
MUSIK MIT
BEHINDERTEN
MENSCHEN

MUSIKSCHULE DER STADT SANKT AUGUSTINANMELDUNG

Anmeldungen sind jederzeit möglich und werden in der
Verwaltung der Musikschule und von dem/der Fach-
bereichsleiter/in entgegengenommen. Das Anmeldeformular
kann auf Wunsch zugeschickt werden. Im Elementarbereich
und im Ballettbereich gelten die ersten 2 Monate und im
Instrumentalbereich die ersten 4 Monate als Probezeit.

Für Schüler/innen der Früherziehung und Grundausbildung
ist eine Anmeldung 3 Monate vor Beendigung der Kurse
empfehlenswert, damit ein Überwechseln in das Instrumen-
talfach ohne Unterbrechung sichergestellt ist.

Einteilungen erfolgen hauptsächlich zum Schuljahresbeginn
im Januar und nach den Sommerferien; aber auch während
des laufenden Schuljahres kann eine Einteilung vorgenom-
men werden.

Unterrichtszeit, Unterrichtsort und Name der Lehrkraft wer-
den vor Unterrichtsbeginn mitgeteilt.

BERATUNG UND AUSKUNFT

Musikschule der Stadt Sankt Augustin
Markt 1
53757 Sankt Augustin

Verwaltung: Musikschule, Zimmer 252
montags - freitags von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr

und von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Telefon: (0 22 41) 243-343/344
Telefax: (0 22 41) 927 444

Unterrichtsbesuche und Vorgespräche mit den Fachlehrern
nach Absprache.
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Ergänzungsfach: Musik- und Spielgruppe

Dieses Ergänzungsfach ist für Instrumentalschüler/innen
und andere Interessierte, die Grundkenntnisse der musikali-
schen Grundausbildung mitbringen.

In diesem Kurs soll das Ensemblespiel gefördert werden,
ohne jedoch die Bereiche der Bewegungsimprovisation,
Klanggeschichten, Schattenspiel und vieles mehr zu ver-
nachlässigen.

UNTERRICHTSFORMEN

Gruppenunterricht 45 Minuten
Einzelunterricht 30 Minuten
Einzelunterricht 45 Minuten

UNTERRICHTSANGEBOT

Musikalische Grundausbildung

Seit 1981 bietet die Musikschule der Stadt Sankt Augustin
Kurse ›Musikalische Grundausbildung für behinderte Men-
schen‹ an, in denen das eigene Musizieren in Form von ele-
mentarem Instrumentalspiel mit Orff-Instrumenten, sowie
das Umsetzen von Musik in Bewegung und Spiel angeboten
werden.

Inhalte der Musikalischen Grundausbildung sind:

• Spiellieder
• Liedgut
• elementares Instrumentalspiel
• allgemeine Musiklehre
• Tanz, Bewegung und Aktionen

Die Vermittlung der Inhalte geschieht weniger durch Worte
als durch die Selbsterfahrung der Schüler/innen, durch
Bildmaterial, Imitation und Einsatz von Materialien, die
einen hohen Aufforderungscharakter zum Mitmachen haben.

Ziel ist es, die Freude an der Musik, die jeder mitbringt, zu
verstärken und das Instrumentalspiel anzubahnen. Das
Musizieren kann so als sinnvolle Freizeitbeschäftigung ange-
boten werden, wie es jedem nichtbehinderten Menschen
auch angeboten wird.

Instrumentalspiel

Nach einer musikalischen Grundausbildung, die zeitlich
nicht festgelegt werden kann, da es sich oft um heterogene
Gruppen handelt, wird bisher Instrumentalunterricht in den
Fächern Klavier, Blockflöte, Saxophon und Schlagzeug
angeboten. Das Instrumentalangebot kann entsprechend der
Nachfrage erweitert werden.

Vorspiele und Auftritte in und außerhalb der Musikschule
zeigen, dass das gemeinsame Musizieren großen Spaß macht
und ein Vorwärtskommen im Instrumentalspiel zu sehen
und zu hören ist.
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